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El Greco 
RESTAURANT 

Griechische und internationale Spezialitäten 

Untergasse 34 (Mehrzweckhalle)  •  35398 Gießen–Allendorf 

Inh.: Tanja Meier     •     Telefon: 06403 / 2995 

Geöffnet von 

Montag bis Samstag 

von 17 bis 23 Uhr 

Sonntag 

von 11.30 bis 14.30 Uhr 

und von 17 bis 23 Uhr 

Mittwoch ist Ruhetag 

 

Gastwirtschaft und  

Festsaal für je 100 Personen 

Sommer-Terrasse 

für 50 Personen 

2 Kegelbahnen 
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Jahreshauptversammlung  

Traditionell begann die Veranstaltung mit 

dem Gedenken an die verstorbenen Ver-

einsmitglieder. Nach den Berichten des 

1. Vorsitzenden Stephan Schreiber und  

des 1. Kassierers Erhard Volk zu den 

Ereignissen, Veranstaltungen und der 

finanziellen Lage des Vereins im vergan-

genen Jahr, wurden die Highlights un-

serer Chorarbeit noch einmal dargestellt 

und die gute Arbeit unserer Chorleiterin  

hervorgehoben. 

Nach der Entlastung und den Wahlen 

zum Vorstand endete die Jahreshaupt-

versammlung mit den Ehrungen. 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 

zusammen: 

1. Vorsitzender : Stephan Schreiber 

2. Vorsitzender:  Mario Kehl 

1. Schriftführer: Paul Moraweg 

1. Kassier: Erhard Volk 

2. Schriftführer: Bernd Hühne 

2. Kassierer:  Dieter Fink 

Beisitzer: Dominik Luh, Sven Zeizinger 

und Gerold Kutscher 

Ausgeschieden sind: Reinhard Volk 

(ehemals Beisitzer) und Jürgen Blöcher 

(ehemals 1. Schriftführer). Beiden wurde 

für die langjährige Mitarbeit gedankt,  

besonders Jürgen Blöcher  für seine 

Jahrzehnte lange Tätigkeit als 1. Schrift-

führer. 

Als besonders treuer Sänger wurde für 

70 jährige Mitgliedschaft im Verein Ri-

chard Kersting  geehrt. 

Neujahrskaffee 

Es war am 24.02.2018……. 

Als sich wieder einmal die Sänger und 

deren Familien zum gemeinsamen Kaf-

feetrinken im „Grünen Salon“ zusammen 

fanden. Der Saal war erfreulich gut ge-

füllt, ein paar mehr Gäste hätten sicher 

noch Platz gehabt. So konnte der Verein 

feststellen, dass die Einladung zum ge-

mütlichen Beisammensein den Erwartun-

gen entsprach. Sogar der langjährige 

Chorleiter konnte mit Gattin neben ande-

ren willkommenen Gästen begrüßt wer-

den. 

Ein kleines Programm konnte dann von 

Mitgliedern des Verein eröffnet werden:  

Einige Texte von Heinz Erhard wurden 

dargeboten, ein Puzzlespiel samt der 

Verteilung einiger Preise sorgte für Stim-

mung und Unterhaltung. Der krönende 

Abschluss wurde gebildet durch die Vor-

stellung der neu gewählten Mitglieder 

des Vorstandes.  

Dieser gemütliche Nachmittag ging zu 

Ende, als es draußen schon dunkel wur-

de. Wieder einmal hat sich gezeigt, wie 

unterhaltsam und verbindend ein Treffen 

auch ohne große Darbietungen sein 

kann. Der MGV freut sich auf das nächs-

te Mal! 

 

      Bernd Hühne für den Männergesangverein 

 Männergesangsverein 

„Einheit 1881 Allendorf/Lahn“ 
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Seine Familie, sein Gesangverein, der 2. 

Tenor und ganz sicher alle, die ihn kann-

ten, werden ihn vermissen. Die Nachricht 

von seinem plötzlichen Tod traf uns alle 

unvorbereitet, obwohl wir wussten, dass 

sich unser Sangesbruder Horst mit eini-

gen gesundheitlichen Problemen abfinden 

musste, die er aber mit Geduld zu tragen 

wusste.  „Tod bedeutet Ruhe von Arbeit 

und Elend“, hat ein Dichter mal gesagt, 

und diese Ruhe wollen wir dem Toten 

wünschen. Dankbar wollen wir sein, dass 

wir ihn gekannt haben, dass er bei uns 

war mit seinem freundlichen hilfsbereiten 

Wesen und mit seiner spontanen Begeis-

terung fürs Lachen und Fröhlich sein. 

Nachruf für Horst Euler 

Ganz und gar nicht höflich war die Zeit, in die Horst Euler hineingeboren wurde: 

Der 2. Weltkrieg stand bevor, als er am 8.Juni 1935 das Licht der Welt erblickte. 

Und 16 Jahre später trat er in unseren Männergesangverein ein. Dieser Verein 

war für Horst Euler so etwas wie eine Herzensangelegenheit  und bedeutete 

ihm sehr viel. Er kam gerne zum Singen und hat sich mit Hingabe an allen Akti-

vitäten des Vereins beteiligt.  Dafür ist ihm der MGV Allendorf von Herzen dank-

bar. 

Nun ist Horst Euler nicht mehr hier, und wir denken gerne an ihn zurück; er wird 

uns fehlen. 

                                   Für den „Männergesangverein Allendorf“  Bernd Hühne                      

Allendorfer Blättchen 

Herausgeber: Vereinsgemeinschaft Allendorf/Lahn e.V. 

Verantwortlich: Vertreter der Vereine 

Druck: M+W Druck GmbH, 35440 Linden 

Auflage: 1000 Exemplare 

Das Allendorfer Blättchen wird kostenlos an alle Haushalte in Gießen-Allendorf verteilt. 



Jahreshauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung für das 

Geschäftsjahr 2017 fand am 27.01.2018 

in der Fahrzeughalle des Gerätehauses 

statt. Wehrführer Elmar Klee eröffnete 

die Versammlung der Einsatzabteilung 

um 18:30 Uhr. Als Gäste durften Stadtrat 

und Brandschutzdezernent Herr Peter 

Neidel, Ortsvorsteher Thomas Euler, 

Leiterin des Amtes für Brand- und Bevöl-

kerungsschutz Martina Klee, sowie deren 

Stellvertreter Frank Mathes, und Stadt-

brandinspektor Michael Fritze begrüßen..  

Die Einsatzabteilung besteht zur Zeit aus 

30 aktiven Einsatzkräften, davon 6 Frau-

en. Zu 71 Einsätzen wurde die Wehr 

alarmiert. Davon größtenteils Wachbe-

setzungen. 

Am 7.10.2017 fand eine Alarmübung mit 

der FF Lützellinden in der Hochstraße 

statt. Das Haus soll abgerissen werden 

und eignete sich wunderbar als Übungs-

objekt, wo man auch keine Rücksicht auf 

Gebäude in Inventar nehmen musste. 

Die E + A-Abteilung besteht aus 14 ehe-

maligen aktiven Männern und 8 Frauen 

von verstorbenen Mitgliedern. Man trifft 

sich regelmäßig zum Gedankenaus-

tausch, und selbstverständlich auch zum 

Singen. 

7 Jugendliche, davon 2 Mädchen treffen 

sich 14tägig zur Jugendfeuerwehr. Im 

Mai wurde zusammen mit der JFW Klein-

linden eine Mehrtagesfahrt durchgeführt. 

Die Leistungsspange der Jugendfeuer-

wehr wurde von zwei Jugendlichen als 

„Auffüller“ absolviert. Für das Jahr 2018 

ist die Jugendflamme 1,2,3, sowie die 

Abnahme der Leistungsspange in Gie-

ßen geplant. 

Die Minifeuerwehr bestand zum 31.12.17 

aus 8 Kindern. Es gab drei Übertritte in 

die Jugendabteilung. 

Highlight war für die Kids ein Ausflug in 

den OPEL-Zoo. Im Dezember zur Weih-

nachtszeit wurden Päckchen für Kinder in 

Not gepackt. Dies soll in 2018 auf jeden 

Fall widerholt werden. 

 

Martina Klee, Leiterin des Amtes für 

Brand- und Katastrophenschutz nahm 

die Beförderungen vor: 

Ernennung zum FW-Mann Anwärter: 

Paul Krombach 

Oberfeuerwehrmann: Leon Mühlich 

Freiwillige Feuerwehr 

Allendorf/Lahn 
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Hauptfeuerwehrmann/-frau: Christian 

Kühnle, Jasmin Kreußel, Lisa Blöcher 

Oberlöschmeister: Benjamin Binz 

Brandmeister: Tobias Deuster  

 

Der 1. Vorsitzender Elmar Klee eröffnet 

die Sitzung des Vereins und begrüßt die 

anwesenden Mitglieder. Nachdem er 

seinen Jahresbericht verlas, berichtete 

der Rechnungsführer Kurt Hels. Nach 

dem Bericht des Kassenprüfers Niklas 

Mühlich und der Entlastung des Vorstan-

des wurde der alte und neue Rechnungs-

führer, Kurt Hels in der Wahl bestätigt. 

Als große Investition und Neuanschaf-

fung wurde eine Wärmebildkamera für 

5700,-€ gekauft. Hierzu übergab Elmar 

Klee das Gerät offiziell  dem stellvertrete-

nen Leiter des Amtes für Brand- und Ka-

tastrophenschutz Herrn Frank Mathes, 

der die Kamera in den Dienst der FF 

Allendorf stellte. 

 

Geehrt für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde 

Dieter Lauterbach und für 25 jährige Mit-

gliedschaft Stephanie Kreiling und Tobias 

Blöcher. 

 

Termine für 2018: 

22. April: Wanderung 

13. Mai: Vogelstimmenwanderung 

16. Juni: Tagesfahrt in die Rhön 

25. Juli: Wanderung 

14. Oktober: Wanderung 

7. Dezember: Wintervergnügen 

 

Alarmieren Sie bei einem  

Brand sofort die Feuerwehr! 
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Evangelische Kirchengemeinde 

Allendorf/Lahn 

Kleinlindener Str. 6      35398 Gießen-Allendorf      Tel.+ Fax 06403 /2136 

Konfirmationsjubiläen am 3. Juni 2018 

 

Wie in jedem Jahr möchten wir auch in diesem Jahr die Konfirmationsjubiläen feiern. 

In einem Festgottesdienst am 03.06.2018 um 10.00 Uhr werden an folgende Jubiläen 

erinnert:  

Silberne Konfirmation (25 Jahre) 

Goldene Konfirmation (50 Jahre), Ansprechpartner Elke Pilz 

Diamantene Konfirmation (60 Jahre), Ansprechpartner Ilona Becker 

Außerdem werden 

      70. Konfirmationsjubiläum 

      75. Konfirmationsjubiläum 

      80. Konfirmationsjubiläum 

gefeiert.  

Alle, die daran teilnehmen möchten sind dazu herzlich eingeladen, auch die in einer 

anderen Gemeinde konfirmiert wurden und lieber in Allendorf das Jubiläum feiern 

möchten. 

Gleichzeitig werden die neuen Konfirmanden in dem Gottesdienst eingeführt. 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 22.05.2018 bei den Ansprechpartnern oder im 

ev. Gemeindebüro, Tel.: 06403/774218 an. 
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Taizé-Gebet in  

Allendorf  

Ein stimmungsvolles Taizé-Gebet fand 
am Freitag, den 23. Februar 2018, in der 
Kirche in Gießen-Allendorf statt. Die Idee 
zu diesem Gottesdienst kam von einem 
Mitglied des Chors „Singste Mit“ Allen-
dorf, Salvo Bohl, der in Krofdorf-Gleiberg 
den Taizé-Chor leitet.  

Zusammen mit Christine Moog-Brübach 

von der Kirchengemeinde Allendorf be-
reitete er die Veranstaltung vor. 

Die ökumenische Bruderschaft von Taizé 
gründete sich nach dem zweiten Welt-
krieg in Taizé in Frankreich. Seit den 
1960er Jahren treffen sich dort Men-
schen zum Austausch über biblische und 
spirituelle Themen in internationalen 
Gruppen. Besonders Jugendliche folgen 
der jährlichen Einladung in wachsender 
Zahl. Die Art der Gottesdienste spricht 
viele Menschen an, daher werden sie in 
der Form schon lange von Gemeinden in 
ganz Europa durchgeführt. 

Gelb-orange Tücher, die durch das Licht 
vieler Kerzen aufleuchten, erzeugen im 
Taizé-Gottesdienst eine besinnliche, war-
me Atmosphäre. Der Gesang ist für diese 
Art von Gottesdienst das wichtigste Ele-
ment. Einfache chorische Lieder entfalten 
durch zahlreiche Wiederholungen die 
Freude am Mitsingen. Ablauf und Gestal-
tung des Gottesdienstes führen zu einer 
meditativen Stimmung, in der die Teil-
nehmer zur inneren Einkehr gelangen 
können und Gott nahe sind. Psalm, Ge-
bet und Fürbitten wirken in einer länge-
ren Zeit der Stille nach.  

Der Chor „Singste 
Mit“ bereitete sich 
auf die Lieder vor, 
so dass die Teil-
nehmer des Got-
tesdienstes leicht 
einstimmen konn-
ten. Unterstützt 
wurde der Chor 
freundlicherweise 
durch Mitglieder 
des Taizé-Chors 
a us  K r o fd o r f -
Gleiberg. Pfarrer 
Andreas Engel-
schalk sprach die 
Fürbitten und Ge-

bete, Organist Achim Geyer und Rudi 
Pilz am Flügelhorn sorgten für die wun-
derschöne musikalische Begleitung der 
Gesänge. 

Im Anschluss an den Gottesdienst trafen 
sich die Teilnehmer im Gemeindehaus, 
wo sie sich bei Häppchen und Getränken 
über das Erlebte austauschen konnten. 
Hier waren sehr positive Rückmeldungen 
zu hören und der Wunsch, eine solche 
Veranstaltung zu wiederholen. 

 

Sabine Volk  
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Teilnehmerrekord bei der Winter-

Leichtathletik  

(diw) Kinder und Jugendliche aus vier 

Vereinen fanden sich am 21. Februar in 

der Mehrzweckhalle Gießen-Allendorf 

ein, um sich in lockerer Atmosphäre beim 

Laufen, Werfen und Springen mit ande-

ren zu vergleichen. Dieser Leichtathletik-

Mehrkampf ist die erste Veranstaltung im 

Jahr, die der Turngau Mittelhessen regel-

mäßig durchführt. Ausrichter ist seit jeher 

der TSV Allendorf/Lahn. In diesem Jahr 

wurde mit 78 Teilnehmern der absolute 

Rekord erreicht. 

Der Turngau-Beauftragte für Leichtathle-

tik-Kampfrichter, Dieter Weiß, der auch 

dem ausrichtenden Verein angehört, 

sorgte mit den Übungsleiterinnen Daniela 

Grandt und Beate Steinmüller, Volker 

Krahl und weiteren Helfern für einen zü-

gigen Ablauf, so dass ohne lange Warte-

zeiten alle Teilnehmer(innen) ihre Diszip-

linen durchführen konnten.  

Obwohl die Wettkämpfe in zwei zeitlich 

aufeinanderfolgende Blöcke aufgeteilt 

wurden, sind die Grenzen der räumlichen 

Möglichkeiten in dieser Halle erreicht. 

Daher wurde diesmal auf die Aushändi-

gung der Teilnehmer-Medaillen verzich-

tet. Sie wurden zusammen mit den Ur-

kunden in einer der nächsten Übungs-

stunden in den jeweiligen Vereinen über-

reicht. 

Traditionell waren neben dem Gastgeber 

wieder die Vereine aus Kleinlinden und 

Leihgestern und erstmalig auch die TSF 

Heuchelheim vertreten.  

Die Ergebnisse unserer Teilnehmer/

innen: 

Männlich 12-13 Jahre:  
3. Ben Blechschmidt 
4. Ole Steinmüller 
5. Felix Binz 
6. Christian Yildiz 
7. Johannes Keiner 
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8. Nick Beitlich 
9. Mathis Binz 
 
Männlich 10-11 Jahre: 
4. Salman Kann 

Männlich 8-9 Jahre: 
4. Samuel Ebel 

Männlich 7 Jahre und jünger: 
3. Constantin Gehrke 

Weiblich 12-13 Jahre 
4. Leni Watola 

Weiblich 10-11 Jahre 
7. Nele Grandt 

Weiblich 8-9 Jahre: 
1. Emilia Kühnemann 
3. Maya Gutendorf 
4. Milena Binz 
6. Josephine Lefèvre 

Verleihung des deutschen Sportabzei-
chens 2017 beim TSV 05 Allendorf/Lahn 

In der Gaststätte der Mehrzweckhalle in 
Gießen-Allendorf trafen sich die Erwerber 
für das Deutsche Sportabzeichen von 

2017, die am Sportplatz und in der Mehr-
zweckhalle in Gießen-Allendorf ihre 
Übungen und Disziplinen abgelegt hat-
ten. Zur feierlichen Überreichung der 
Sportabzeichen waren nicht nur die 
Sportabzeichen-Prüfer des TSV sondern 
auch der stellvertretende Ortsvorsteher 
Gerd Euler gekommen. 

Als Prüferteam standen Karin Schaum, 
Marion Viehmann, Dieter Weiß und Ernst 
Niessner für Abnahmen zur Verfügung. 

Allendorfs Grundschüler legten in großer 
Vielzahl, in Zusammenarbeit mit der 
Kleebachschule, das Sportabzeichen ab.  

 

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung 
findet ihren Höhepunkt in der Ernennung 
von Karin Schaum als Ehrenmitglied 

Höhepunkt der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am 08. März im grünen 
Salon der Gaststätte „El Greco“ war die 
Ernennung von Karin Schaum als Ehren-
mitglied. Vorgeschlagen wurde sie vom 
Vorstand aufgrund ihrer herausragenden 
Verdienste um unseren Verein. Karin ist 
seit 50 Jahren aktiv als Übungsleiterin im 
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Ute Briegel 
- Ärztin -  

Privatpraxis für 

Akupunktur und Homöopathie 

 

Am Kasimir 6 

35398 Gießen-Allendorf 

Tel.: 06403 - 940 531 

Mobil: 0172 - 696 0124 

Email: trixi.bri@web.de  

Sprechzeiten 

Montag 08:30—12:00 Uhr und 14:00—18:00 Uhr 

Dienstag 08:30—12:00 Uhr und 14:30—19:00 Uhr 

Mittwoch 08:30—13:00 Uhr 

Donnerstag 08:30—12:00 Uhr und 14:30—19:00 Uhr 

Freitag 08:30—13:00 Uhr 

Dr. Astrid Henkelmann  -  Zahnarztpraxis 

Hüttenbergstrasse 31  

35398 Gießen-Allendorf 

Email: dr.henkelmann@t-online.de  

06403 / 55 65 

www.dr-henkelmann.de  



Turnen, sie unterstützt unseren Verein 
darüberhinaus als Kampfrichterin, Sport-
abzeichenprüferin, Helferin bei Veranstal-
tungen und repräsentiert den TSV zu-
sätzlich noch deutschlandweit als erfolg-
reiche Teilnehmerin bei Hessischen und 
Deutschen Seniorenmeisterschaften im 
Turnen (Altersklasse W75). Ihre Leistun-
gen und ihren Einsatz für den TSV wür-
digte ihr Weggefährte Ernst Niessner in 
einer emotionalen Laudatio.  

Neben den Berichten des Vorstandes 
und der Abteilungen konnten wir auch in 
diesem Jahr wieder einen Experten ge-
winnen, Stefan Mandler, der uns diesmal 
in die Welt der Life Kinetik geführt hat 
und dabei zu einigen heiteren und sehr 
lehrreichen Momenten der Veranstaltung 
beigetragen hat.   

Nach dem ehrenden Andenken an unser 
im letzten Jahr verstorbenes Mitglied 
Herrn Friedel Steinmüller, wurden unsere 
langjährigen Mitglieder und die verdien-
ten Sportlerinnen und Sportler des Jah-
res 2017 geehrt. Wir danken allen treuen 
Mitgliedern unseres Vereins für die Un-
terstützung! 

Ein wichtiger Beschluss in Richtung Zu-
kunft war dann die Verabschiedung der 
neuen Satzung, die der Vorstand im letz-
ten Jahr erarbeitet hat. Sie gibt Rechtssi-
cherheit und ist den aktuellen Strukturen 
angepasst.  

Bei den anstehenden Vorstandswahlen 
wurde das komplette Team einstimmig 
für zwei weitere Jahre gewählt. Beson-
ders erfreulich ist es, dass wir einen neu-
en Beisitzer gewinnen konnten. Herzlich 
willkommen im Vorstand, Volker Krahl!  

Einziger Wehmutstropfen: die Position 
des zweiten Vorsitzenden ist weiterhin 
unbesetzt geblieben, aber auch hier 
zeichnet sich mittlerweile eine Lösung 
ab. Insgesamt ist die Unterstützung im 

Ehrenamt gegen den Trend hoch, wir 
haben drei neue Übungsleiter finden kön-
nen durch die aufmerksamkeitsstarke 
Plakataktion im Herbst und die Bereit-
schaft den Vorstand durch die Übernah-
me von Aufgaben zu unterstützen ist 
ebenfalls gegeben. Wir freuen uns auf 
zwei weitere, erfolgreiche Jahre für den 
TSV.  
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Sportabzeichen-Treff 

 

Ausdauer – Kraft – Schnelligkeit – 
Koordination – Schwimmen 

Dein persönlicher Leistungs-Check 

Ein ganzes Kalenderjahr (01.01. – 
31.12.) hast Du Zeit, um vier Übun-
gen erfolgreich zu absolvieren und 
zusätzlich  zu  zeigen,  dass  Du 
schwimmen kannst.  

Innerhalb  der  vier  Gruppen 
(Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Ko-
ordination) kannst Du dabei selber 
wählen, welchen Übungen Du dich 
in der Prüfung stellen willst.  

Von Anfang Mai bis Ende Septem-
ber stehen Übungsleiter und Prüfer 
am Sportplatz Allendorf, mittwochs 
ab  18:00  Uhr,  für  Beratung  und 
Abnahme bereit: Marion Viehmann, 
Karin Schaum, Dieter Weiß, Ernst 
Niessner. 



Einzelmeisterschaften der Turnerinnen 

Tolle Leistungen unserer Wettkampftur-
nerinnen in Krofdorf-Gleiberg 

Insgesamt 31 Turnerinnen des TSV 05 
Allendorf/Lahn starteten am Samstag, 
dem 10. März bei den Einzelmeister-
schaften des Turngau Mittelhessen. Die 
gezeigten Leistungen machten sowohl 
die Turnerinnen, als auch ihre Eltern und 
Trainer/innen sehr stolz.  

Unsere jüngsten Teilnehmerinnen starte-
ten im Wettkampf P1-P3, Jahrgang 2011 
und jünger. Die von Kai Zimmermann, 
Noemie Benes und Lara Mohr trainierten 
Mädchen zeigten gute Leistungen in dem 
stark besetzten Teilnehmerfeld. Beste 

Allendorferin war mit 42,25 Punkten Lea 
Zimmermann als Fünftplatzierte. Neben 
ihr schafften es noch Annalena Schnei-
der als Siebte und Linda John als Neunte 
unter die besten zehn. Weitere Platzie-
rungen: 11. Lara-Sophie Thielmann, 13. 
Samira Schulz, 14 Julie Neeb, 15. Jas-
min Schulz, 18. Carlotta Michel, 20. Maja 
Krasnici, 28. Marlene Schwabe, 29. Klara 
Schreiber.  

Im Wettkampf P2-P4, Jahrgang 2009 und 
jünger nahmen die Turnerinnen aus der 
Trainingsgruppe von Verena Mottl, Brigit-
te Kaiser und Kerstin Lefèvre teil. In die-
ser Wettkampfklasse starteten 61 Turne-
rinnen, davon 13 vom TSV 05Allendorf/
Lahn. Beste Allendorferin war hier nach 

einem starken und soliden Wettkampf 
Janne Staszyk als Fünfte, mit knappem 
Abstand zum Podest. Weitere zwei Tur-
nerinnen konnten sich unter den besten 
zehn platzieren, Jette Neeb als Siebte 
und Lina Krasnici als Neunte. Die weite-
ren Platzierungen: 13. Milena Binz, 21. 
Femi Spika, 24. Juliana Weller, 26. Jose-
phine Lefèvre, 29. Nina Zimmermann, 
40. Sarah Aumann, 48. Karlotta Buchal, 
55. Paula Becker, 57. Mia Langer, 59. 
Revana Atic. 

Einen guten Start in die nächsthöhere 
Wettkampfklasse hatten Romy Firmbach 
und Lilli Becker, sie traten erstmalig in 
der P5, Jahrgang 2008 und jünger an. 
Romy erreichte einen starken sechsten 
Platz, Lilli wurde 9. Noch bessere Platzie-
rungen vergaben sich beide am Schwe-
bebalken, hier zeigten sie etwas Nerven. 
Die anderen Geräten waren stark und 
beide wurden mit einer guten Platzierung 
belohnt. 

Im Wettkampf P5-P6, Jahrgang 2006-
2007 traten für den TSV 05 Allendorf/
Lahn Sarah Krahl, Jona Krasnici und 
Helen Schiel an. Jona konnte dabei ei-

nen soliden Wettkampf präsentieren und 
wurde mit knappem Rückstand fünfte. 
Ihre höchste Wertung erreichte sie am 
Stufenbarren, am Sprung zeigte sie den 
besten Handstandüberschlag des Wett-
kampfes. Lediglich das Zittergerät 
Schwebebalken verhinderte einen Angriff 
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auf das Podest. Sarah erreichte den 
neunten Platz und konnte ebenfalls am 
Sprung glänzen, mit der zweithöchsten 
Wertung aller Turnerinnen. Helen wurde 
insgesamt 11. trotz der besten Stufenbar-
renübung des Wettkampfes. Sie erwisch-
te ansonsten einen durchwachsenen Tag 
und wird beim nächsten Wettkampf si-
cher wieder zu alter Stärke zurück finden. 

Unser Dank gilt unserer Kampfrichter/
innen Eva Schwabe und Kai Zimmer-
mann!  

 

Die Hessischen Mannschaftsmeister-

schaften (männlich) im Geräteturnen 

fanden am 3. Adventswochenende 2017 

in Melsungen statt. Je eine Mannschaft 

des TSV Allendorf war an beiden Tagen 

vertreten, und turnte jeweils in ihren 

Pflichtstufen an sechs Geräten. 

Der Jahrgang 2008 und jünger war be-

reits am Samstag mit vier Turnern vor Ort 

und erreichte in seinem ersten größeren 

Mannschaftswettkampf einen beachtli-

chen 8. Platz von insgesamt 14 Mann-

schaften.  

Am Sonntag war dann der Jahrgang 

2006 und jünger mit fünf Turnern an der 

Reihe. Hier musste man bereits früh an-

reisen, da der Wettkampf um 10 Uhr be-

gann. Von den angetretenen 14 Mann-

schaften erreichten sie den 10. Platz. Die 

Enttäuschung darüber war allen anzuse-

hen, da sie an die Leistungen der Vorjah-

re leider nicht anknüpfen konnten. Aber 

Kopf hoch, ihr habt einen sehr starken 

Teamgeist bewiesen und könnt stolz 

sein, zu den besten 10 hessischen 

Mannschaften im 6-Kampf zu gehören.  

 

Jahrgang 2008 und jünger: 

von links: Nils Vollmar, Levin Rössler, 

Lars Pracht, Luca Walter, Ernst Niessner 

Jahrgang 2006 und jünger: 

von links: Johannes Keiner, Ole Stein-

müller, Timon Pellekoorne, Leonard 

Krahl, Mathis Binz, Louis Staszyk 

 

Ein Hauch von Olympia bei Kinder-

Weihnachtsfeier in Allendorf 

TSV 05 Allendorf/Lahn feiert seine Kinder

- und Jugendabteilungen mit tollen Vor-

führungen. 

U n s e r e  t r a d i t i o n e l l e  K i n d e r -

Weihnachtsfeier am 2. Advent bot in die-
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sem Jahr wieder abwechslungsreiche 

Darbietungen und sportliche Höchstleis-

tungen. Vorsitzende Kerstin Lefèvre 

konnte trotz des anhaltenden Schneefalls 

viele Besucher in der gut gefüllten Mehr-

zweckhalle begrüßen und dankte dem 

Organisationsteam unter der Verantwor-

tung von Eva Schwabe und Andreas 

Niessner für die geleistete Arbeit.  

Nach Kaffee und Kuchen wurden zu-

nächst unsere erfolgreichsten Sportlerin-

nen und Sportler im Alter bis 14 Jahre 

geehrt. Anschließend führte Moderatorin 

Eva Roessler gut gelaunt durch das ab-

wechslungsreiche Programm, in dem 

sich unsere Kinder- und Jugendgruppen 

den Eltern und Freunden stolz präsen-

tierten.  

Auf den Weg zu einem Piratenschatz 

machten sich die Jüngsten in unserem 

Verein, die Kinder des Eltern-Kind Tur-

nens unter der Leitung von Kirsten Bui 

und Eva Schwabe.  

Vor lauter Staunen und Mitfiebern die 

Luft anhalten – so ist es danach wohl 

einigen der rund 300 Gäste gegangen als 

Shaban Hassani mit seinem 10 Jahre 

alten Sohn Arsham wahre Zirkus-

Akrobatik dargeboten hat. Familie Hassa-

ni ist erst seit einigen Wochen in 

Deutschland und musste aus ihrer Hei-

mat – dem Iran – fliehen. Shabam Has-

sani hat dort die iranischen Turner für 

Olympia trainiert. Nun hofft die Familie 

ein Bleiberecht in der Nähe von Allendorf 

zu bekommen. Denn die Familie Hassani 

wäre menschlich und fachlich eine abso-

lute Bereicherung für unseren Verein.  

Große Sprünge zeigten anschließend 

unsere Vorschulkindern unter der Leitung 

von Dieter Felde, Noemi Benes und Lara 

Mohr. Alle drei Leichtathletik -

Trainingsgruppen unserer Kleebachflitzer 

zeigten dann gemeinsam verschiedene 

Lauf- und Springübungen, von den jüngs-

ten Leichtathleten ab 7 Jahre bis hin zu 

den Jugendlichen bis 16 Jahren. Diese 

durch LED-Lichter unterstützte Vorfüh-

rung stand unter der Leitung von Beate 

Steinmüller, Daniela Grandt, Felix Briegel 

und Gianluca Russo.  

Im Anschluss wurde es rockig. Unsere 

kleinsten Wettkampfturnerinnen im Alter 

von 5 und 6 Jahren mischten die Halle 

mit einem temporeichen und rockigen 

Bodenturnen richtig auf. Ein-

studiert wurde diese Vorfüh-

rung von Kai Zimmermann, 

Noemi Benes und Lara Mohr.  

Unsere erfolgreichsten Tur-

ner unter der Leitung von 

Karin Schaum, Timon Pelle-

korne und Ernst Nießner 

zeigten dann ihre Wettkampf-

übungen an verschiedenen 

Geräten, die sie bereits für die Hessi-

schen Meisterschaften im Gerätturnen 

trainiert hatten, zu denen sich gleich zwei 

unserer Mannschaften qualifiziert haben.  
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Den Abschluss bildeten zwei Leistungs-

gruppen der Mädchen im Alter 6-8 Jahre 

und 10-16 Jahre unter der Leitung von 

Kerstin Lefèvre, Verena Mottl und Brigitte 

Kaiser. Sie holten das Sommergefühl 

zurück und tanzten und turnten mit 

Schwimmbrettern und Flossen. Danach 

wurden alle noch einmal gemeinsam 

aktiv bei einem Flashmob-Tanz unter 

dem Motto: Shake it off.  

Den festlichen und stimmungsvollen Ab-

schluss der Veranstaltung bildete das 

gemeinsame Weihnachtslied, das beglei-

tete wurde von Karin Schaum auf der 

Mundharmonika, das den Nikolaus dazu 

veranlasste vorbei zu schauen und Ge-

schenke an die Kinder zu verteilen. Ge-

meinsames Fazit aller Beteiligten: Schön 

war es, vielen Dank, wir freuen uns 

schon auf das nächste Jahr! 

18 
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Gemischter Chor und AllCantabile 

Hier noch ein Blick zurück in den Dezem-

ber 2017 mit einigen Veranstaltungen 

zum Jahresende. 

Am 3. Dezember, dem 1. Advent, fand 

um 17 Uhr in der Kirche Allendorf das 

Adventskonzert von AllCantabile statt. 

Mitwirkende waren unser Kinderchor, 

Andreas und Daniela Ziegler, Ruta Birko-

fer und Pfarrer Andreas Engelschalk. 

Das Konzert begann mit einem Orgel-

spiel und dem Einmarsch von AllCantabi-

le zusammen mit dem Kinderchor. 

Und auch gleich zur Eröffnung sangen 

beide Chöre gemeinsam „Macht hoch die 

Tür“. Dann hatte der Kinderchor einen 

gelungenen Auftritt mit schönen Liedern 

und er bekam auch viel Applaus dafür. 

Danach folgten im Wechsel Liedvorträge 

von AllCantabile unter der Leitung von 

Adriana Pop und Instrumentalstücke, 

vorgetragen von Ruta Birkofer auf der 

Violine. Andreas Ziegler, der mit seiner 

Familie seit dem letzten Jahr hier in Al-

lendorf wohnt, unterstützte das ganze 

Konzert mit Orgel- und Klavierbegleitun-

gen. Auch seine Frau, Daniela Ziegler, 

wirkte mit auf ihrer Querflöte. Pfarrer 

Andreas Engelschalk trug einige Lesun-

gen vor, die dem Konzert noch eine 

schöne Umrahmung gaben. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön 

an alle Mitwirkenden, die mit ihren Beiträ-

gen zu einem abwechslungsreichen Pro-

gramm beitrugen. Im Anschluss an das 

Chorgemeinschaft Allendorf/Lahn 

Gemischter Chor 

Frauenchor „AllCantabile“ 

Kinderchor 



Konzert hatte AllCantabile alle Konzert-

besucher zu einem gemeinsamen Um-

trunk und kleinen Leckereien in das Ge-

meindehaus eingeladen. Die Einladung 

wurde gut angenommen und bei netten 

Gesprächen in gemütlicher Atmosphäre 

war das Zusammensein ein sehr schöner 

Ausklang dieses Konzerttages. 

Dann folgte im Dezember die alljährliche 

Weihnachtsfeier unserer Chorgemein-

schaft. Sie war wieder eine schöne Gele-

genheit, mit allen zusammen einen vor-

weihnachtlichen Abend zu verbringen. 

Sie fand statt am Dienstag, 12. Dezem-

ber, um 19 Uhr im Grünen Salon der 

Mehrzweckhalle. AllCantabile eröffnete 

den Abend mit drei Liedern aus dem Pro-

gramm ihres Adventskonzertes. Danach 

gab es für alle Gelegenheit, ein Abendes-

sen einzunehmen und schon einmal mit-

einander zu plaudern. Im weiteren Ver-

lauf trug der Gemischte Chor unter der 

Leitung von Dieter Steinruck ein paar 

schöne Lieder vor. Es wurden noch Ge-

schichten vorgetragen und gemeinsam 

auch einige Weihnachtslieder gesungen. 

Erinnerungen wurden wach, als Elke Pilz 

alle mit einem Geschenk überraschte: 

Honig aus Lettland! Elke hatte mit eini-

gen Helferinnen eine große Lieferung 

Honig aus Lettland in Gläser umgefüllt, 

diese nett als Geschenk dekoriert und die 

ganze Ladung still und heimlich auf dem 

Servierwagen in den Grünen Salon ge-

fahren. Da gab es staunende Gesichter 

und schließlich ein großes Danke für 

diese schöne Delikatesse. Auch gab es, 

wie jedes Jahr, noch die üblichen 

Blumengeschenke an einige Chormitglie-

der und an Adriana Pop und Dieter Stein-

ruck. Bei netten Gesprächen saßen alle 

dann doch noch länger zusammen, bis 

dieser Abend dann schließlich zu Ende 

ging. 

Gleich zwei Tage später, am Donnerstag 

dem 14. Dezember, feierte AllCantabile 

noch einen kleinen Jahresabschluss in 

einer Pizzeria in Wetzlar. Und dann war 

für alle erst einmal Weihnachten ange-

sagt. 

Am 27. Dezember machte der Gemischte 

Chor seine alljährliche Winterwanderung. 

Diesmal ging es nachmittags nach Klein-

linden in die Eisdiele. Das Wetter war 

angenehm und so machten sich 6 Chor-

mitglieder zu Fuß auf den Weg, der Rest 

fuhr mit dem Auto und schließlich waren 

es doch 20 Sängerinnen und Sänger, die 

zur Eisdiele kamen. Hier saßen dann alle 

gemütlich bei Kaffe, Kuchen und lecke-

ren Eisbechern zusammen und verbrach-

ten einen schönen Nachmittag miteinan-

der. 

Nach einer Winterpause fand für den 

Gemischten Chor die erste Chorprobe 

am 16. Januar statt. 

Die Sängerinnen von AllCantabile trafen 

sich in diesem Jahr zum ersten Mal am 

11. Januar zu einer Besprechung und die 

erste Chorprobe fand eine Woche später 

am 18. Januar statt. 

Anstelle des jährlichen Steckenmarsches 

besuchte unser Frauenchor im Februar 

eine Veranstaltung des Hessischen 

Rundfunks. Mit rund 200 Sängerinnen 

präsentierte der Hessische Sängerbund 

in Kooperation mit hr2-kultur das Pro-

gramm „Reine Frauensache“. Grundlage 

bildete der 2016 erschienene Notenband 

„Reine Frauensache“, aus dem wir im 
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Frauenchor auch schon einige Lieder in 

unser Repertoire aufgenommen haben. 

Die alljährliche Jahreshauptversammlung 

unserer Chorgemeinschaft fand am 6. 

März 2018 um 20 Uhr im Grünen Salon 

statt. Nach der Begrüßung und einer 

Schweigeminute für verstorbene Mitglie-

der wurden die Jahresberichte 2017 von 

dem Gemischtem Chor, AllCantabile und 

dem Kinderchor verlesen. Es folgte der 

Kassenbericht 2017 und der Bericht der 

Kassenprüfer. Ohne irgendwelche Ein-

wände erfolgte die Aussprache zu den 

Jahresberichten und auch die Entlastung 

des Vorstandes. Es gab lediglich eine 

Neuwahl für einen Kassenprüfer. Karl 

Laudenbach wird nun dieses Amt einneh-

men. 

Am 15. März 2018 gab es zur Abwechs-

lung einen Termin, der auch mal was für 

die körperliche Fitness war. Ein Back-

hausfest funktioniert nicht ohne Holz und 

so kamen am Donnerstag, dem 15. März, 

bei gutem Wetter im Rechtenbacher 

Wald doch einige Helfer zum Holzma-

chen zusammen. Es wurden reichlich 

Wellen gemacht und damit war schon 

mal für das diesjährige Backhausfest gut 

vorgesorgt. Ein großes Danke an alle 

Mithelfer! 

Hier die bisher festen Termine der Chor-

gemeinschaft für das Jahr 2018: 

18. März - Workshop Stimmbildung/

AllCantabile, Gemeindehaus 12 - 17 Uhr 

20. & 21. April - Beratungssingen des 

Sängerkreises Gießen, 

Beginn am 20. April: 18.00 Uhr, Beginn 

am 21. April: 14.30 Uhr, ausgerichtet von 

AllCantabile 

27. Mai   -  Tag des Liedes auf dem 
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Der 

Skatclub „Contra 72“  

A l l e n d o r f 

sucht neue Mitspieler 

Wir treffen uns alle 14 Tage freitags (gerade Kalenderwoche) im 

Restaurant El Greco in der Mehrzweckhalle Allendorf zum  

geselligen Skatspiel und würden uns über neue Mitspieler  

freuen. 

Infos bei Gerhard Greilich unter 0160-979 654 79 

oder per Email an ggreilich@freenet.de  
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Schiffenberg. 

9. Juni - Tag der Vereine in Allendorf 

- Nacht der Chöre, Teilnahme des Frau-

enchores AllCantabile, Johanneskirche 

Gießen ab 18 Uhr 

18. August - Backhausfest der Chorge-

meinschaft 

4. - 9. September - Chorreise von AllCan-

tabile nach Prag zu einem Musikfestival 

25. September - Seniorennachmittag 

11. Dezember - Weihnachtsfeier der 

Chorgemeinschaft. 

 

 

Die Chorstunden vom Gemischten Chor 

finden statt wöchentlich dienstags um 20 

Uhr im Grünen Salon in der Mehrzweck-

halle in Allendorf. 

Die Chorproben vom Frauenchor AllCan-

tabile sind jeden Donnerstag von 19.30 - 

21.30 Uhr im Gemeindehaus von Allen-

dorf. 

Beide Chöre freuen sich über Neuzugän-

ge und laden herzlich ein zum Rein-

schnuppern und Mitmachen! 

 

Kinderchor 

Am 24.11.2017 konnte der Kinderchor 

anlässlich der jährlich stattfindenden Ver-

anstaltung "Gießen liest" in der Klee-

bachschule zwei Lieder vortragen. In 

einem sehr gut gefüllten Klassenraum 

sangen die Kinder vor Schülerinnen und 

Schülern, Eltern und Lehrerinnen der 

Kleebachschule "Tomatensalat" und 

"Rock mi" und erhielten vom Publikum 

viel Applaus. 

Das Highlight für die Kinder aber war der 

Auftritt beim Adventskonzert mit AllCan-

tabile am ersten Advent in der Kirche in 

Allendorf. Draußen schneite es schon 

den ganzen Tag, sodass es nicht pas-

s e n d e r  h ä t t e  s e i n  k ö n n e n , 

"Schneeflöckchen, Weißröckchen" zu 

singen und anschließend "In der Weih-

nachtsbäckerei". Die Kinder wurden kurz-

fristig von Adriana Pop dirigiert und von 

Andreas Ziegler am Keyboard begleitet. 

Zum Abschluss sangen die Kinder ge-

meinsam mit AllCantabile "Tochter Zion" 

und erfreuten die Zuhörerinnen und Zu-

hörer mit ihrem Auftritt. 

 

Wer nun Lust bekommen hat, im Kinder-

chor mitzumachen, kann donnerstags um 

17:30 Uhr ins ev. Gemeindehaus kom-

men und einfach mitsingen.  

Wir freuen uns auf alle neuen Sänger/

innen! 

 

 

 



NACHRUF 

Die Sängerinnen und Sänger der Chorgemeinschaft-Allendorf 

sprechen auf diesem Wege der Familie von 

Käthe Müller 

ihr herzliches Beileid aus. 

Käthe Müller war nicht nur eine Gründerin des damaligen 

Frauenchores, sondern auch über Jahrzehnte eine große Stütze  

unseres Vereins. Sie war immer an allen Aktivitäten interessiert und 

fehlte auf keiner unserer Veranstaltungen. Der Gemischte Chor  

konnte sie viele Jahre im Seniorenzentrum besuchen und ihr auch zu 

den runden Geburtstagen mit einem Ständchen gratulieren, woran sie 

immer große Freude hatte. 

Die Chorgemeinschaft-Allendorf dankt Käthe Müller und wird ihr  

immer ein ehrendes Andenken bewahren. 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten. 

 

Wilfried Weber 

+ 20.01.2018 

Besonderen Dank sagen wir Herrn Pfarrer Engelschalk,  

der Praxis Dr. Kranz und dem Pflegeteam der Evangelischen 

Diakonie. 

 Im Namen aller Angehörigen  

Hannelore Weber 

 Gießen-Allendorf, im März 2018  



Gießen liest - mit Buchausstellung 
am 23.11.2017 

Zum wiederholten Mal fand auch in die-

sem Schuljahr das traditionelle, alljährli-

che Projekt „Gießen liest“, verbunden mit 

einer Buchausstellung, in der Kleebach-

schule statt.  

In diesem Schuljahr stand der Vorlesetag 

unter dem Motto „Neue Kinderbücher“.  

Für den Lesenachmittag hatten die Eltern 

in den Klassenräumen insgesamt fünf 

Vorlesestationen vorbereitet und diese 

auch individuell passend zum Buch deko-

riert.  

Die Schulkinder lauschten interessiert 

und mit großer Begeisterung den span-

nenden Buchabschnitten, die die zahlrei-

chen Eltern aus den neuen Büchern vor-

lasen.  

Das Ziel des Kollegiums, die Lesemotiva-

tion der Kinder zu fördern und zu stärken, 

wurde bei vielen Kindern dank der Mithil-

fe der Eltern erreicht.  

Für die eingeladenen Vorschulkinder 

waren auch zwei Lesestationen vorgese-

hen. 

Während der Vorlesezeit hatten die El-

tern Gelegenheit, bei der großen Buch-

ausstellung passende Buchgeschenke 

für ihre Kinder auszusuchen und auch zu 

kaufen.     

Die Bücher für die Ausstellung wurden 

von der Buchhandlung „Buchladen Alte 

Lahnbrücke“ in Wetzlar gestellt. 

Schulleiterin Gudrun Cebulla bedankte 

sich beim Kollegium für die Organisation 

und bei den Eltern für die Vorlesezeiten 

und die Kuchenspenden.   

Weihnachtsgottesdienst in der Kirche  

am 22. Dezember 2018 

Am letzten Schultag vor den Weihnachts-

ferien fand der traditionelle Weihnachts-

gottesdienst der Kleebachschule in der 

Allendorfer Kirche statt, der gemeinsam 

von Schulkindern, Lehrkräften und Pfar-

rer Andreas Engelschalk gestaltet wurde.  

Neben den Schülerinnen und Schülern, 

waren alle Eltern, Großeltern, Freunde 

und die Vorschulkinder dazu herzlich 

eingeladen, um sich auf die Weihnachts-

feiertage einzustimmen.   

Den Mittelpunkt des Weihnachtsgottes-

dienstes bildete diesmal das Krippenspiel         

„Mitten in der Nacht“, das von allen Klas-

sen gemeinsam aufgeführt wurde.  

Die Sprechrollen der Weihnachtsstücks 

waren auf die Schülerinnen und Schüler 

der 3. und 4. Klasse verteilt. Die Spiel-

szenen des Musicals wurden von allen 

Schulkindern der Kleebachschule mit 
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 Förder– und Freundeskreis 

der  Kleebachschule e.V. 
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Freude durch die dazugehörenden Weih-

nachtslieder begleitet, die Lehrerin Sabi-

ne Geyer mit den Schulkindern einstu-

diert und fleißig geprobt hatte.  

Die Aufführung gefiel allen Zuhörern sehr 

und wurde mit großem Applaus honoriert. 

Zum Abschluss sang die ganze Gemein-

de das Weihnachtslied „Oh, du fröhliche“. 

Sportabzeichenübergabe an der Klee-

bachschule Allendorf 2017 

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde 

bekamen 21 Schulkinder der Kleebach-

schule Allendorf von Schulkoordinatorin 

Daniela Dück ihre Sportabzeichen und 

Urkunden überreicht. Schulleiterin Gud-

run Cebulla beglückwünschte die Kinder, 

die auch in diesem Jahr wieder außeror-

dentliche Ergebnisse gezeigt haben.  

Das Deutsche Sportabzeichen (DAS)  ist 

eine Auszeichnung des Deutschen Olym-

pischen Sportbundes und ist die höchste 

Auszeichnung außerhalb des Wett-

kampfsports.  Es wird als Leistungsabzei-

chen für überdurchschnittliche und viel-

seitige körperliche Leistungsfähigkeit 

verliehen. Die zu erbringenden Leistun-

gen orientieren sich an den motorischen 

Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, 

Schnelligkeit und Koordination. Außer-

dem ist ein Nachweis der Schwimmfähig-

keit eine Voraussetzung für den Erwerb 

des Abzeichens. 

Die Sportabzeichen in Gold erhielten 

Nele Grandt, Noad Kiflay David, Sidon 

Kiflay David, Merle Lieder. 

Über Silber freuten sich Revana Atik, Lilli 

Becker, Jannis Binz, Romy Firmbach, 

Jean-Baptiste Garnier, Maya Gutendorf, 

Antonia Kehl, Emilia Kühnemann, Luzie 

Waha, Marta Waha, Ola  Waha, Juliane 

Weller,  Femi Spika, Mohamad  Almoha-

mad. 

Das Bronzeabzeichen haben Bushra Abd 

Almouti, Clara Weichel, Nina Zimmer-

mann erreicht. 

Gewaltpräventions-Seminar „Power 

Kids“ (31.01. und 01.02.2018) 

Der Förderverein der Kleebachschule 

unterstützt finanziell dieses Seminar, so 

dass alle Kinder an dem Projekt "Power 

Kids" teilnehmen können. Dieses Projekt 

wird zur Prävention von Gewalt und se-

xuellem Missbrauch durchgeführt. Im 

Rahmen dieses Projektes werden vorab 

an einem Elternabend die Eltern über die 

Inhalte des Seminars informiert und über 

ihre mögliche Mithilfe in Kenntnis gesetzt. 

Anschließend erhalten die Klassen an 

zwei Unterrichtsvormittagen im Rahmen 

des Sachunterrichts einen jeweils drei-

stündigen Kurs zur Gewaltprävention.         



 

„Der Abwärtstrend bei den Mitgliederzah-

len ist gestoppt und die Jugendarbeit 

geht weiter“, verkündete zufrieden Volker 

Lieder, Vorsitzender vom Musikverein 

Allendorf/Lahn bei der Jahrehauptver-

sammlung. Lieder meinte, die Jugendar-

beit sei weiterhin „ein schweres Brot“. 

Kinder kommen in die Übungsstunden, 

steigen dann aber wieder aus und wid-

men sich anderen Freizeitaktivitäten.  

„Jeder Musiker ist wichtig“, betonte er. 

Eine Neuorganisation im Vorstand soll 

die Arbeit auf mehrere Schultern vertei-

len, damit die Vielzahl der Aufgaben bes-

ser bewältigt werden kann. Es sei bei der 

Fülle von Terminen und Planungen inner-

halb der Blaskapelle eine „große logisti-

sche Aufgabe“ alles zu regeln.  

Die Zahl der Kinder, die Spaß an der 

Musik haben, sei leider auf 13 gesunken, 

bedauerte Nina Kehl.  Angeboten werden 

derzeit Blockflöte, Klarinette, Gitarre, 

Schlagzeug und Querflöte. 

Der Musikverein sucht noch einen Musik-

lehrer und sieht als große Aufgabe, die 

Kinder zu motivieren, damit sie weiter 

Musik machen und später die Blaskapel-

le verstärken. Die Blaskapelle besteht 

aus 18 Mitgliedern, Rudi Pilz leitet sie. 

Das jüngste Mitglied ist 17 Jahre alt, sei-

ne Ausbildung erfolgte im Rahmen der 

Jugendarbeit. „Die Probenbesuche könn-

ten besser sein“, appellierte der Sparten-

leiter Blasmusik Markus Luh an die Musi-

ker.  

Im vergangenen Jahr waren sie zu 19 

Auftritten unterwegs. Höhepunkte waren 

das Konzert mit der Trachtenkapelle El-

ters/Rhön in Melsungen und das Konzert 

„Ein Abend unter Freunden“ mit den 

„Jungen Kirbachtalern“ und dem Trio 

„SBS Pluspakte“ in Allendorf. 

Für zehn Jahre Mitgliedschaft wurden 

Norbert Volk und Volker Lieder geehrt. 

Norbert Schaefer 25 Jahre, Roland Hels 

50 Jahre. Sein Amt als Kassierer gab 

nach vielen Jahren Jürgen Mohn ab. Zur 

Nachfolgerin wählte die Versammlung 

Ina Adams. Der Vorsitzende kündigte an, 

aus beruflichen Gründen kürzer treten zu 

wollen und bat die Versammlung, bis zur 

kommenden Jahreshauptversammlung 

geeignete Mitglieder anzusprechen.  

 

Klaus-Dieter Jung  
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Der stellvertretende Vorsitzende Markus Luh, links ehrte die langjährigen Mitglieder Norbert 

Schaefer (25 Jahre), Roland Hels (50), Norbert Volk und Volker Lieder (je 10).  

Foto: Klaus-Dieter Jung         



Eine kurze, aber tolle Kampagne ! 

96 Tage, solange währte die 5. Jahres-

zeit in der Kampagne 2017/ 2018. Mit 

dem Startschuss am 11.11.2017 im Grü-

nen Salon der Gaststätte „EL Greco“ bis 

zur Zielgeraden, dem Heringsessen am 

Aschermittwoch am gleichen Ort, blieb 

diesmal nicht viel Zeit, um unsere Prunk-

sitzung auf die Beine zu stellen, zumal 

durch die Weihnachtsfeiertage und dem 

Jahreswechsel noch mal ca. 2 Wochen 

verstrichen. Unter dem Motto „Karneval 

im Pixelland“ wurde alsdann auch gleich 

mit der Umsetzung des auf einer Lein-

wand skizzierten Bühnenbildes begon-

nen.  

Auch die Tanzgruppen begannen mit 

einer entsprechenden Musikauswahl und 

Übungsstunden, um ihren Beitrag zu 

entwickeln. Die Redner setzten sich an 

ihre Wortbeiträge, die Sketchgruppen 

erdachten sich ihre Gags und Andere 

bastelten und nähten sich an so man-

chem langen Winterabend ihre Kostüme. 

Auch der 11er-Rat traf sich, um die 

Marschrichtung festzuzurren. 

So wurden die in den Sommer-

Workshops erarbeiteten Ideen in konkre-

te Maßnahmen umgesetzt, es wurden 

Paten aus dem 11er-Rat den einzelnen 

Gruppen zugeordnet, um den Stand des 

Beitrages festzustellen oder auch  Hilfe-

stellung zu leisten, wenn es an irgend 

Etwas fehlte. Der enge Kontakt unterein-

ander ist dabei sehr wichtig. 

Auch in der Öffentlichkeitsarbeit beschrit-

ten die KFA neue Wege. So waren wir in 

Facebook mit einem eigenen Werbetrai-

ler präsent. Die einzelnen Gruppen hat-

ten in ihren Übungsstunden einen kurzen 

Clip aufgenommen, der dann in der 

Nachbearbeitung zu dem oben benann-

ten Trailer zusammengefügt und in Face-

book eingestellt wurde. Des Weiteren 

wurde das Design für die Eintrittskarten, 

die Flyer und die Plakate entworfen und 

an die Druckerei gegeben, sowie die 

Orden für die Sitzung bestellt. 

Ende Januar waren die Vorbereitungen 

dann schon so weit fortgeschritten, dass 

die ersten Gruppen ihre Gastauftritte 

absolvieren konnten. So traten die 

Domspatzen auf verschiedenen Fa-

schingssitzungen im Umkreis auf und die 

Garde führte ihren aktuellen Tanz in 

Schulen und Kindergärten vor. 

Mit dem Kartenvorverkauf am 28.1.2018 

bogen wir dann auf die Zielgerade ein. 
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Wieder hatte sich zuvor eine kleine Grup-

pe vor der Gaststätte eingefunden und 

mit heißem Kaffee und leckeren Häpp-

chen die Zeit bis zum Verkaufsbeginn 

vertrieben. 

Diesmal fand der Vorverkauf im Foyer 

der Mehrzweckhalle statt und schon nach 

der 1. Stunde zeigte sich, dass großes 

Interesse an der Veranstaltung bestand. 

Bis zum Abschluss des Vorverkaufs um 

13 Uhr hatten dann schon über 220 Kar-

ten den Besitzer gewechselt.   

In der 6. Kalenderwoche ging es dann 

richtig zur Hand. Am 5.2.18 begann der 

Bühnenaufbau in der Mehrzweckhalle 

und am 6.2.2018 konnten die Tanzgrup-

pen mit der Bühnenprobe die letzten 

Feinheiten abstimmen. Mit dem Aufbau 

der Ton- und Lichttechnik, sowie mit der 

Generalprobe am 9.2.2018 waren dann 

die Vorbereitungen abgeschlossen. Alles 

war pünktlich zu unserem großen Ereig-

nis fertig geworden und lief. 

Dann war es soweit. Um 20 Uhr 11 star-

tete dann unsere große Prunksitzung. 

Angeführt von der Mini- und Teeny-

Garde marschierte der 11er-Rat in die 

bunt geschmückte Mehrzweckhalle ein. 

Sitzungspräsident Jens Krombach be-

grüßte die gut 300 Gäste im Saal und 

gab dann die Bühne frei für die Teeny-

garde, die mit großer Freude ihren neuen 

Gardetanz präsentierte. Natürlich brach-

ten die KFA-Kids das Publikum gleich so 

richtig in Stimmung, so dass, wie nicht 

anders zu erwarten, die erste Rakete des 

Abends zu Ehren der Nachwuchsgarde 

abgefeuert wurde. 

Traditionell folgt nach dem Eröffnungs-

tanz der erste Wortbeitrag des Abends. 

Unser Deichgraf Elmar Klee hatte übers 

abgelaufene Jahr die kuriosesten Anek-

doten des dörflichen Lebens und seiner 

Umgebung aufgeschrieben und trug nun 

seinen humoristischen Bericht der Je-

ckengemeinde vor. So gab es Geschich-

ten über Funkenflug, über Erkenntnisse, 

warum ein Auto verschwindet, wenn man 

nicht ordnungsgemäß parkt, und über 

das gekonnte Anlocken von Schwänen, 

die nicht reagierten, da sie aus Plastik 

waren. Zu guter letzt durften natürlich 

auch unsere Nachbarn aus Lützellinden 

nicht fehlen, die etwas Verständnisprob-

leme in der Kommunalpolitik hatten.   

Als nächsten Programmpunkt stand nun 

ein Gastbeitrag der Heuchelheimer Gar-

de an. Die jungen Damen des HCV zeig-

ten einen tollen Gardetanz. 

Sketche mit präzise gesetzten Pointen 



zeigte nun der Stromkasten 64. Mit dem 

berühmten gespielten Witz brachte die 

Truppe mit Markus Luh, Andrea Hof-

mann, Kerstin Kühnemann, Elmar Klee 

und Georg Rühl die Allendorfer Narrhalla 

zum Lachen. 

Jetzt waren unsere Jüngsten wieder an 

der Reihe. Gemäß dem Motto zeigten die 

KFA-Kids ihren Showtanz als Supermario 

und die KFA-Teens ergänzten die tolle 

Aufführung als Luigi. Natürlich lies das 

Publikum die kleinen Tänzerinnen nicht 

ohne Zugabe von der Bühne, die unser 

Vereinsnachwuchs auch gerne ablieferte. 

Den Mottotanz hatten Katharina Michl 

und Katrin Schott mit den Mädels einge-

übt.  

Als Adele und Adelchen betraten nun 

Hans Luh und Wilfried Schneider die 

Bühne. In ihrem Zwiegespräch stellten 

sie Verständigungsschwierigkeiten zwi-

schen Alt und Jung in humoristischer 

Weise klar und brachten zum Schluss 

ihres Wortbeitrag noch ein kleines Musik-

stück zum Besten, bei dem die Leute im 

Saal mitsangen und mit klatschten. 

Als letzten Punkt vor der Pause kam nun 

die Gruppe GOW auf die Bühne. Wie 

schon im vergangenen Jahr rockten Gero 

Hofmann und seine Band wieder die Alle-

nörfer Narrhalla und brachten die Stim-

mung so richtig zum Kochen. Erst nach 2 

Zugaben lies das Publikum die Jungs 

von der Bühne und mit dieser tollen Stim-

mung ging es dann in die Pause.   

Zu den Klängen der alten Gameboy-

Melodie, welche als Techno-Variante 

gespielt wurde marschierte der 11er-Rat 

dann mit Kostümen in Anlehnung an Su-

per-Mario wieder ein. Aber nicht wie ge-

wohnt, sondern wie im Super-Mario-Spiel 

über Kisten springend. Auf der Bühne 

angelangt eröffnete Sitzungspräsident 

Jens Krombach den 2.Teil des Abends. 

Los ging es mit einem Highlight des Al-

lendörfer Karnevals. Unsere KFA-Garde, 

das karnevalistische Aushängeschild des 

Karneval Freunde Allendorf , zeigte nun 

ihren aktuellen Gardetanz. Mit absoluter 

Präzision zeigten die jungen Damen eine 

sportlich anspruchsvolle Tanzvorführung, 

was das Publikum mit reichlich Applaus 

honorierte. 

Ein Redebeitrag im 2.Teil? Da muss es 

schon was gutes sein. Und was dann 

kam, war sehr gut. Bernhard Lefevre 

stieg erstmalig in die Allendorfer Bütt. Als 

Hofnarr erklärte er der Jecken im Saal 

das närrische Alphabet. Gespickt mit 

guten Pointen und humorvollen Rede-

wendungen wurde jeder Buchstabe be-



handelt. Dem Publikum gefiel die Auffüh-

rung und dankte es dem Redner mit 

reichlich Applaus. Ein durchaus gelunge-

nes Debut. 

Nun eroberten Gespenster aus dem Pub-

likum die Bühne. Angelehnt an die Com-

puterspiele der 80er und 90er zeigten die 

„Büchsen & Pinsel“ ein Showtanz-Medley 

aus Ghostbusters,  Indiana Jones und 

Lara Croft, untermalt mit einer kleinen 

Einlage von Tetris. So wurden also tän-

zerisch die Geister vertrieben, Schätzen 

hinterher gejagt und mit Frauenpower 

den Heldinnen und Helden der frühen 

90ern gehuldigt. 

Auch in diesem Jahr hatte Stefan Schrei-

ber wieder eine Playbacknummer vorbe-

reitet. Wie immer lag er mit der 

Musikauswahl auf der selben 

Wellenlänge wie das Publikum. 

So betrat er dieses mal als 

Anna-Maria Zimmermann die 

Bühne und war vom Kostüm 

bis zur Gestik wieder dicht am 

Original.  

Mit dem Showtanz der HCV-

Garde ging es weiter im Pro-

gramm. Mit ihren Piratentanz 

enterten sie die Bühne und trugen zur 

guten Stimmung im Saale bei. 

Wie schon im Vorjahr brachte die „No 

Name Group“ danach den Saal so richtig 

in Stimmung. 

Die Sangestruppe mit Anne Briegel, To-

bias Blöcher, Michael Grandt und Bern-

hard Lefevre brachten mit ihrem Livege-

sang die Stimmung auf ein neues 

„Level“, um es mal Pixelland-technisch 

zu umschreiben. 

Erstmalig beim Allendörfer Fasching wa-

ren die „Elefantenfüße“ mit dabei. Das 

Männerballett aus dem Licher Stadtteil 

Muschenheim zeigte eine abwechslungs-

reiche, und mit flinken Kostümwechseln 

verbunden, eine akrobatische Bühnen-

show. Die Jungs begeisterten mit ihrer 

sportlichen Darbietung das Publikum. 

Wie immer wenn der Saal am Toben ist, 

kommen die Aandörfer Domspatzen und 

setzen noch einen oben drauf. So auch 

in diesem Jahr. Mit ihrem neuen Potpour-

ri begeisterten sie die Gäste in ihrer köl-

schen Karnevalsmanier. 

Mit dem Finale nahm ein abwechslungs-

reiches Programm sein Ende. Jens 

Krombach rief noch einmal alle Mitwir-

kenden auf die Bühne und dankte ihnen 

für das abwechslungsreiche Programm. 
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Auch unser 1.Vorsitzender Rudi Pilz er-

griff noch mal das Wort. Er 

bedankte sich bei dem 

tollen Publikum und bei 

den Akteuren, die vor und 

hinter der Bühne zu der 

gelungenen Sitzung beige-

tragen hatten. Zum 

Schuss stimmten dann 

alle, Akteure und Publi-

kum, in den Abschlusswal-

zer „Wer Aandorf und sei 

Fasnacht kennt ... „ein. 

Nach dem Programm ging 

der Abend dann mit Tanz zur Musik der 

Hofkapelle oder in der Sektbar weiter. 

Am Rosenmontag veranstalteten wir 

dann unseren Kinderfasching. Wieder 

waren über 350 junge und jung gebliebe-

ne Jecken der Einladung gefolgt. Katrin 

Schott und ihr Team hatten wieder Spiele 

und Spaßaktionen für die Kinder vorbe-

reitet. Auch ein kleines Programm mit 

Tanzvorführungen unserer Garde und 

der Teens- und Jugendgarde sorgte für 

Kurzweil. 

Am Faschingsdienstag waren die KFA 

wieder beim Heuchelheimer Straßenkar-

neval dabei. 

Als Fußgrup-

pe verteilten 

wir fleißig Ka-

melle und 

andere Wurf-

g e s c h e n k e . 

Nach dem 

Zug ging es in 

den umliegen-

den Kneipen 

weiter, bis 

dann am 

Abend in der 

Sennhütte der 

F a s c h i n g s -

dienstag beendet wurde. 

 

Am Aschermittwoch beendeten die KFA 

dann die kurze, aber erfolgreiche Saison 

2018 mit dem Heringsessen. So hieß es 

dann, um es mit dem Motto zu halten,  

„Game over“ –  bis zur nächsten Kam-

pagne. 
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Sie finden alle aktuellen Termine und Kontakte der Vereine unter 

www.allendorf-lahn.de 

Stephan Schreiber 1. Vorsitzender VGA 0170  772 50 24 

Katrin Richter 2. Vorsitzende VGA 0171  517 38 85  

Erhard Volk Kassenwart VGA  06403  2045 

Petra Luh Schriftführerin 06403  698 95 51 

Frank Schuchard Internet/Blättchen 06403  929 94 80 
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Einladung 

zur Mitgliederversammlung 2018 

Mittwoch, 18. April 2018 um 19:00 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus. 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Jahresbericht 2017 des Vorstandes 

3. Vortrag der Jahresrechnung 2017 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Verschiedenes 

7. Vortrag 

 

Vortrag 

 

„Nur vergesslich - 
 oder schon dement?“ 

 

Referentinnen 

Felicitas Fischer-Schroeder 

Ärztin in der BDH- Klinik Braunfels 

Ursula Fischer 

Demenzbotsdchafterin 

 

Förderkreis  

häusliche Pflege e.V. 

Gießen-Allendorf 

Der Vorstand des Förderkreises häusliche Pflege e.V. hat aktuell eine Aktion 

gestartet, um Nichtmitglieder für eine Mitgliedschaft zu gewinnen. Wir bitten 

alle Mitglieder und Leser des Allendorfer Blättchens um Unterstützung. Denn 

die erfolgreiche Arbeit kann nur fortgesetzt werden, wenn sie –wie bisher- 

auf der Solidarität von sehr vielen Mitgliedern beruht, die mit einen kleinen 

Beitrag von 12 € / Jahr dazu beitragen, dass im Bedarfsfall unbürokratisch 

notwendige Hilfe geleistet werden kann. 

Kontakt: Manfred und Ilona Becker—Telefon: 06403 - 71 859  
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TSV-Fußba l le r  gewannen das  

11. Allendorfer Bouleturnier gegen die 

SPD 

Im Allendorfer Centralpark fand am 24. 

Juni 2017 wieder einmal im 10. Jahr seit 

seiner Erstauflage im Jahr 2007 und bei 

besten Wetter ein wunderschönes Boule-

turnier statt, an dem sich 32 Teams und 

zahlreiche Zuschauer erfreuen konnten. 

Bemerkenswert war, dass innerhalb von 

nur 2 Wochen alle 32 Turnierplätze ver-

geben waren. Durch Ausfälle konnten 

aber die Nachrückerteams teilnehmen. 

Um 11.00 Uhr eröffnete Ortsvorsteher 

Thomas Euler als Turnierleiter das 11. 

Al lendorfer Bouleturnier.  SPD-

Unterbezirksvorsitzender Matthias Körner 

loste nach kurzer Begrüßungsansprache 

die 32 teilnehmenden Teams in die 8 

Vierer-Gruppen. Dann starteten auf vier 

Bahnen gleichzeitig die Vorrundenspiele 

in den Gruppen. Diese Gruppenspiele 

wurden quer auf Zeit (10 Minuten) ge-

spielt. 

Aus der Gruppe 1 qualifizierten sich die 

„Gloien-Friends“ und das Team 

„Teufelsmühle. In Gruppe 2 die Teams 

„Die 3 V’s“ und die „KFA-Jugend“ für das 

Achtelfinale, aus Gruppe 3 die Teams 

„Freiwillige Feuerwehr“ und die „Wilden 

Hexen. In Gruppe 4 qualifizierten sich die 

Teams „SPD 1“ und „Die Gloien aus dem 

Hessenland, Gruppe 5 zwei Teams der 

Karnevalfreunde Allendorf/Lahn, nämlich 

„KaboStrom“ und „E bissi flinke Bommis. 

Aus Gruppe 6 kamen weiter die Teams 

„TSV-Fußballer 1“ und „Werkstatt, aus 

Gruppe 7 die Teams „KFA Elferrat“ und 

„Dick Wutz Und schließlich qualifizierten 

sich in Gruppe 8 die Teams „Handball 1“  

und „SPD 2“ für das Achtelfinale. Die 

Achte l f i na l -

spiele wurden 

ebenfalls auf 

10 Minuten 

beschränkt. 

Hier setzten 

sich die „KFA

-Jugend“ mit 

6:4 gegen die 

„ G l o i e n - F r i e n d s “ ,  d a s  T e a m 

„Teufelsmühle“ mit 5:4 gegen die „3 V’s“, 

die „Freiwillige Feuerwehr“ mit 9:5 gegen 

„Die Gloien aus dem Hessenland“, „SPD 

1“ mit 9:0 gegen „Wilde Hexen“ „KFA-

Kabostrom“ mit 10:6 gegen „Werkstatt“, 

die „TSV-Fußballer 1“ mit 4:3 gegen das 

KFA-Team „E bissi flinke Bommis“, „SPD 

2“ mit 7:1 gegen den „KFA-Elferrat“ und 

das Team „Dick Wutz“ mit 10:0 (!) gegen 

„Handball 1“. Folgende Viertelfinalspiele 

wurden mit einer 15-minütigen Zeitbe-

schränkung auf der Langbahn durchge-

führt: Die „Freiwillige Feuerwehr“ setzte 

sich mit 4:8 gegen die „KFA-Jugend“, 

und dann in jeweils sehr spannenden 

und knappen Entscheidungen das Team 

„Teufelsmühle“ mit 7:6 gegen „SPD 1“, 

„SPD 2“ mit 7:6 gegen „KFA-Kabostrom“ 

und „TSV-Fußballer 1“ mit 6:5 gegen 

„Dick Wutz“ durch.  

Die Halbfinalspiele hatten folgende Er-

gebnisse: „SPD 2“ siegte mit 4:3 gegen 

die „Freiwillige Feuerwehr“ und die „TSV-

Fußballer 1“ mit 10:9 gegen das Team 

„Teufelsmühle“.  

Im kleinen Finale um den 3. Platz siegte 

das Team „Teufelsmühle“ (Daniel Beit-

lich, Vera Beitlich und Liane Waldecker) 

mit 13:3 gegen die „Freiwillige Feuer-

wehr“ (Elmar Klee, Lukas Kühnemann 

und Michael Grandt). 

 Turniersieger wurden im Finalspiel die 

„TSV-Fußballer 1“ (Marc Schott, Fabio 
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Hrachovec und David Volk), die mit 13:3 

gegen das Team „SPD 2“ (Rick Müller-

Höhn, Schosch Volk und Thomas Euler) 

siegten. Unvergessen ist dabei der geni-

ale Carreaux sur Place-Schuss von Fa-

bio Hrachovec.  

Kreistagsvorsitzender Karl-Heinz Funck 

und Bürgermeisterin Gerda Weigel-

Greilich führten anschließend die Sieger-

ehrung durch. 

 Turnierleiter Thomas Euler überreichte 

den Wanderpokal an den Turniersieger, 

die diesen nun ein Jahr behalten dürfen.  

Er bedankte sich bei allen Teilnehmern, 

Helfern (vor allem bei den Auf- und Ab-

bauern, dem Catering-Team um Beate 

Karl, den freiwilligen Schiedsrichtern und 

der restlichen Turnierleitung mit Schosch 

Volk, Dennis Kreußel, Andreas Euler und 

Christian Schneider.  

Nach dem reibungslosen Abbau schloss 

sich die obligatorische „After-Show-Party“ 

an.  

Vereins– und Begrüßungsfest 

der Vereinsgemeinschaft Allendorf 

 

am Samstag, den 09. Juni 2018 

im Neubaugebiet Allendorf/Lahn 

 

Ein Nachmittag mit kleinen Darbietungen und  

Informationen der Allendorfer Vereine, geführten 

Wanderungen (Rundwanderweg), Musik, Kaffee, 

Kuchen, Getränke und Gegrilltem.  

 






